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Weitere Infos gibt es unter: 
www.berlin.de/sen/uvk/umwelt/freiwilliges-
oekologisches-jahr/informationen-fuer- 
organisationen/
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Gefördert von:

ZULASSUNG ALS EINSATZSTELLE
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an eine der drei 
Berliner Trägerorganisationen:

JAO gGmbH
Landsberger Allee 565, 12679 Berlin
Telefon: 030 535 397 7
www.foej-jao.de

Stiftung Naturschutz Berlin
Potsdamer Straße 68, 10785 Berlin
Telefon: 030 263 941 40
www.stiftung-naturschutz.de

Vereinigung 
Junger Freiwilliger e. V.
Berliner Allee 59/61, 13088 Berlin
Telefon: 030 634 131 74
www.vjf.de

Öffentlichkeitsarbeit 
Am Köllnischen Park 3 
10179 Berlin

www.berlin.de/sen/mvku
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WIE WIRD IHRE ORGANISATION 
EINE FÖJ-EINSATZSTELLE?

Sie sind eine gemeinnützige Einrichtung oder ein Unter-
nehmen im Bereich des Umwelt-, Klima- und Natur-
schutzes und möchten gerne mit jungen Menschen 
zusammenarbeiten? Voraussetzungen sind unter 
anderem die ökologische Schwerpunktsetzung und 
ausreichend Personal zur Betreuung von Freiwilligen.

Die Freiwilligen üben je nach Fähigkeiten und Interessen 
praktische Hilfstätigkeiten mit grundsätzlich 35 Stunden 
wöchentlich aus. Ausgenommen der 25 Seminartage und 
dem Urlaubsanspruch sowie weiteren 
Praktikumsmöglich-keiten sind die Freiwilligen circa 40 
Wochen im Jahr vor Ort.

Für jede freiwillige Person sind monatlich folgende 
Kosten („Einsatzstellenbetrag“) je nach 
Organisationsform zu leisten:

+ 80,00 Euro für öffentlich-rechtliche Einrichtungen
beziehungsweise gemeinnützige Vereine

+ 160,00 Euro für gGmbHs und gemeinwirtschaftliche
Einrichtungen

+ 250,00 Euro für GmbHs und privatwirtschaftliche
Betriebe

Die Zulassung von Einsatzstellen erfolgt durch die 
in Berlin anerkannten Trägerorganisationen in 
Absprache mit der Fachstelle vom Freiwilligen 
Ökologischen Jahr bei der Senatsverwaltung für 
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt.

FOLGENDE TÄTIGKEITSFELDER 
SIND VORSTELLBAR:

Umweltverwaltung  
und Recherche

Technischer  
Umweltschutz

Umwelt- 
pädagogik 

Analytik  
und Forschung

Tierpflege und  
ökologischer Landbau

Umweltinformation  
und -beratung

Landschafts-  
und Biotop-Pflege




